
Erich Krause 
 
Deutschland, ein neues Wintermärchen 
Wendezeiten, Irre Zeiten! 

Denk ich an Deutschland in der Nacht, dann frag ich mich: 
Was der Deutsche nun so macht? 
Die Wende juckt und zuckt durchs Land, 
vollständig durchzieht sie wie ein Band, Straßen und Plätze unentwegt, 
im Dunklen sind sie leergefegt. 
Viele kritisieren laut, Rechte rufen auf die Schnauze haut! 
Die Kapitalverderber hienieden muss man einfach nach unten kriegen. 

Viele, hin- und hergerissen, 
durch Politik und Medienstressen- es tönet mit Gewalt: 
spaltet, zerrt die Leute kalt! 

Die Psychosen nehmen zu, den Bürger verpasst man kleineren Schuh, die 
Medien schlagen unablässig zu, größer plagt die Angst, ohne Ruh. 

Der Michel reibt erstaunt die Augen: Was soll 
er nun noch glauben? Gebraucht wird er für die 
Wahl-Weiche Qual, welche Qual. 
 
 
 
Die Frage ist: Sind die wackren Recken, 
vielleicht schon bald alle am Verstecken? 
Nein, das sind sie nicht, sagt kriegerisch nicht 
nur mancher Wüterich. 
Jedoch, vor Gott und heutiger Welt, kein Führer wird erneut gewählt. 
Es erwarten uns die kleinen Schritte, nach innen, in die Mitte und nach außen- 
Doch nicht ein großes unbeherrschtes Brausen: Mit Beharrlichkeit, solidem Ringen, 
wird schließlich Besseres gelingen ... 
Ihr hoffenden Menschen, seid so gut, an Fortschritt, Verantwortung glaubt mit neuem Mut, denkt 
mehr und tiefer nach, wählt richtig, sonst wird's Ungemach! 
Die Epoche ist reif für große Zeiten, ohne Krieg und Terrorstreiten. Ihr glaubts nicht, denn wie soll es 
gehen ohne Menschenmasse und besseres Sehen. Schaut hin und seht den Streif am Horizont, es wird 
gekonnt: Die Not wird nicht mehr eskalieren, das Menschliche kann schließlich triumphieren. 

Wissenschaft und Technik suchen nicht den Tod, sondern sie bringen das Leben und das Brot. 
Das kann der Prometheus im Menschen tun, und, glaubts, der Genius in Euch ist nicht immun. Breitet 
Strahlen wie die Sonne aus, erleuchtet jedes Erdenhaus, dann könnt ihr es schaffen, Ja, nur ihr könnt es 
wirklich raffen. 

 
Nur der Mensch, das höchste Wesen! Also glaubt und Baut am neuen Leben!   


